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PREIS  3999 €
Gewicht  8,7 kg

Zul. Gesamt-
gewicht

 118 kg

Größen Diamant: 49, 52, 55*, 57,
59 cm

AUSSTATTUNG
Rahmen  Carbon

Gabel  Carbon

Dämpfer  -

Schaltung  elektron. Kettenschal-
tung: Shimano 105 Di2,
2x12 Gänge

Kurbel Shimano 105, 50-34 Zähne

Kassette Shimano 105,11-34 Zähne

Entfaltung  2,15 –9,77  m

Laufrad Mavic Ksyrium Disc CL,
24-Loch

Reifen Schwalbe One Perf.
RaceGuard, 28“, 28 mm

Bremsen Shimano 105 R7170,
160/140 mm

Cockpit Vorbau: FSA NS SMR-II
-10°; Lenker: FSA Energy
Compact Road; Lenker-
band: KTM

Sattelstütze KTM CompLink zero
 Alloy aero

Sattel Selle Royal SRX

Sonstiges  -

* Testgröße

CHARAKTER
FAHRVERHALTEN

Laufruhig Agil

SITZPOSITION

Aufrecht Sport

EINSATZBEREICH

Komfort  Sportiv

KTM  Revelator Alto Elite Di2

 Hoch hinaus
FAZIT

Das Revelator Alto agiert
und reagiert schnell und

direkt, macht gerne
Tempo. Preis und

Technik gelten
ambitionierten

Amateuren.

Ausstattung

Verarbeitung/Details

Alltagstauglichkeit

Wartungsaufwand

Sicherheit

Ergonomie/Komfort

Fahreigenschaften

Schnelle Schaltung,
moderner Rahmenschnitt
Schmaler Lenker,
Komfort ausbaufähig,
interne Leitungen erhöhen
Wartungsaufwand

Preis-Leistung

Note
1,6 Sehr gut

Elektronische Schaltung der Mittel-
klasse: Shimano 105 Di2. Unten:
Unverstellte, scharf gezeichnete 
Linien dominieren die Optik.

KTM nennt für das Revela-
tor Alto die härtesten 
Testbedingungen und 

eine Feuertaufe auf der unbarm-
herzigen Paris-Roubaix-Strecke. 
Um den Profis im Wettkampf zu 
genügen, wurde der Rahmen 
unter anderem im Windkanal op-
timiert. Das Ergebnis ist ein 
Carbonrahmen mit schlanker 
Linienführung und taillierter 
Steuerrohrfigur. Die ist ein Kom-
promiss aus Aerodynamik, Ge-
wicht und komplett intern ge-
führten Technik-Strängen. Diese 
Modell-Variante mit Shimanos 
105 in der elektronischen Aus-
führung rangiert preislich im 
Mittelfeld der Reihe und dürfte 
sich ambitionierten Amateuren 
andienen. Der Rahmen selbst ist 
optisch elegant gezeichnet und 
besticht durch seine klare, 
geradlinige Linienführung, die 
sich exakt im planen Vorbau 
weiterführt. Die glatte 105er Kur-
bel fügt einen klassischen Ak-
zent an die moderne, scharf-
kantige Optik mit den 
abgesetzten Sitzstreben und der 
D-förmigen Sattelstütze.

Direkt und effizient
In klar sportiver Haltung neigt
man sich über den flachen Vor-
bau und findet einen im End-
effekt zwar etwas schmalen, aber
sonst ergonomisch gefälligen
Lenker. Die Front reagiert ganz
direkt auf Steuerimpulse. Über
die Körpermitte dirigiert, steuert
das Rad jedoch am willigsten und
zeigt sich passend gelenkig. Der
linearen Treue steht das keines-
falls im Weg. Hier zeigt sich das
Revelator Alto stimmig aus-
gewogen. Über das straff ab-
gestimmte Heck geht man direkt
und spritzig ins Tempo, wobei die
etwa achteinhalb Kilo nur wenig
ins Gewicht fallen, den Fahrspaß
insgesamt nicht einbremsen. Die
elektronisch getriggerten Gang-
wechsel sind in kürzester Zeit er-
ledigt. Der Umwerfer untermalt
das gern mit einem kleinen Pfeif-
ton. Beim Komfort darf sich das
Rad noch ein paar Punkte gön-
nen. Insbesondere die hinten ab-
geflachte, effizienzdienliche
Sattelstütze bleibt recht hart im
Gedächtnis.
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PREIS  9137 €
Gewicht  7,4 kg

Zul. Gesamt-
gewicht

 125 kg

Größen  Diamant: S, M*, L, XL, 
XXL

AUSSTATTUNG
Rahmen  Carbon

Gabel  Carbon

Dämpfer  -

Schaltung  Funk-Kettenschaltung: 
Shimano Dura Ace Di2, 
2x12 Gänge

Kurbel  Shimano Dura Ace, 
50/34 Zähne

Kassette  Shimano Dura Ace, 
 11-30 Zähne

Entfaltung  2,46 – 9,86  m

Laufrad  Naben: Tune; Felgen: Pa-
rapera Carbon, 24-Loch

Reifen  Schwalbe Pro One, 28“, 
32 mm

Bremsen  hydr. Disc Shimano Dura 
Ace, 160/ 160 mm

Cockpit  Parapera Carbon

Sattelstütze  Parapera Carbon

Sattel  Selle Italia SLR Boost 
Superflow

Sonstiges  -

* Testgröße 

CHARAKTER
FAHRVERHALTEN

Laufruhig Agil

SITZPOSITION

Aufrecht Sport

EINSATZBEREICH

 Komfort  Sportiv

 PARAPERA   Atmos² Masterpiece

 Schwarz, edel, schnell
FAZIT

 Rassiger, edler, leichter 
Sportler mit scharfer 
Optik und reichlich 
Tempolust, der sich 

diesen Premiumauftritt 
aber auch bezahlen lässt.

Ausstattung

Verarbeitung/Details

Alltagstauglichkeit 

Wartungsaufwand

Sicherheit 

Ergonomie/Komfort

Fahreigenschaften

Rahmenqualität,  
Gewicht, Komfort
Cockpit nicht anpassbar, 
interne Leitungen erhöhen 
Wartungsaufwand

Preis-Leistung

Note 
1,3 Sehr gut

Mattes Finish, klare Kante und ab-
gesetzte Sitzstreben. Unten: Das 
Cockpit ist nicht anpassbar, greift 
sich aber gut und ist leicht.

Parapera setzt rein auf 
Carbon und geht, laut 
Name, einen Schritt wei-

ter. Die Rahmen fallen be-
sonders leicht aus und die Räder 
stehen insgesamt auf der 
Schnittstelle zwischen Straße 
und Schotter. Jedenfalls ist ra-
santes Tempo immer eingebaut. 
Dabei verbindet das Atmos 
beide Welten recht aus-
gewogen, selbst wenn es deut-
licher für den Asphalt ausgelobt 
wird. Die Masterpiece-Edition 
stellt eine besonders hoch-
wertige und leistungsstarke 
Ausstattung vor. Im Test be-
deutet das die Dura Ace Di2, Tu-
ne-Naben und Parapera-Car-
bonfelgen, hier tubeless. Das 
Cockpit ist eine aerodynamische 
Einheit. Zahlreiche andere, edle 
Teile lassen sich alternativ wäh-
len. Der besonders leichte und 
ausgeprägt designte Carbon-
rahmen bleibt immer die Basis. 
Die ist, sehr Komfort-orientiert, 
für 34-mm-Reifen ausgelegt, im 
Rennradbereich ein wahres ex
trem-Maß. Das Testrad begnügt 
sich mit 32er Premiumreifen.

 Tempohunger
 Dieses Rad macht sich unmittel-
bar mit ordentlich Tempohunger 
bemerkbar. In seiner ganzen 
Leichtigkeit bringt es die Kraft 
über die breiten tubeless aus-
gerüsteten Reifen hoch effizient 
auf die Straße. Der Antrieb ist 
klar direkt, der Hinterbau vergibt 
kein Joule. Diese Direktheit ist 
ebenso präsent im flügelartigen 
Systemcockpit wie in der Sattel-
stütze. Beide verfügen aber 
gleichzeitig über gute Komfort-
reserven, geben Stößen fein 
nach, wodurch Ausdauer und 
Leistung locker erhalten bleiben. 
Dem Tempocharakter weiß auch 
die per Funk schnell agierende 
Premiumschaltung zu ent-
sprechen. Dabei ist die Über-
setzung nicht mal die radikalste. 
Im Fahrcharakter überzeugt das 
Atmos mit einer ausgewogenen 
Lebendigkeit gepaart mit spur-
treuer Gutmütigkeit. Kurz: Es 
fühlt sich in jeder Fahrsituation 
sehr zuhause. Kleine Kerbe im 
Lack: Das Cockpit ist nicht varia-
bel, greift sich dafür aber auch 
dauerhaft sehr gut. F
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